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MindCare -
Impuls zum Projekt 
und zum Handbuch
Lina Fabienne Richter, Mitarbeiterin Team Fortbildungen und 
Kinderrechte
Bundesvereinigung Kulturelle Kinder- und Jugendbildung e. V.
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Die BKJ
Die BKJ ist der Dachverband für 
Kulturelle Bildung in 
Deutschland und hat über 50 
Mitgliedsorganisationen, die in 
den Bereichen Bildende Kunst, 
Literatur, Medien, Museum, 
Musik, Spiel, Tanz und Theater 
aktiv sind. Sie sind v.a. in der 
außerschulischen Bildung 
verortet.
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MindCare. Mental Health in Cultural Education –
Cultivating Awareness, Resilience and Empowerment

MindCare
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Mentale Gesundheit von Kindern 
und Jugendlichen
 Jedes 7. Kind ist von einer psychischen Erkrankung betroffen (WHO)

 Massive Verschlechterungen durch die COVID-19 Pandemie noch 
immer nicht aufgeholt (COPSY Studie): starke Zukunftsängste, erhöhte 
Prävalenz von Angststörungen und Depressionen

 Kinder in Deutschland empfinden geringere Zufriedenheit und eine 
gesunkene Lebensqualität (Unicef)

 50% von Jugendlichen und 20% der Kinder in Deutschland fühlen sich 
häufig einsam (Vodafone Stiftung / DJI)

AUSGANGSLAGE
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Umfrage mit 114 Jugendlichen 
BKJ UMFRAGE

 66,7% fühlten sich in den letzten 12 Monaten stark psychisch belastet 

 sehr niedriger Wert aktuellen Wohlbefindens (Durchschnittswert wäre 
in einem hausärztlichen Screening indikativ für eine mögliche 
Depression) 

 gleichzeitig geben Jugendliche an, sich an Orten der Kulturellen 
Bildung sehr wohlzufühlen (auf Subskalen für emotionales, kognitives 
und soziales Wohlbefinden)

 die 14-17-Jährigen zeigen ein beeindruckendes Bewusstsein für die 
Bedeutung künstlerischen Ausdrucks und Aktivität für ihre emotionale 
Entwicklung + Regulierung
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Stand der Wissenschaft
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Die Forschung und die Weltgesundheitsorganisation 
sagen, basierend auf einer Meta Studie:

Teilhabe an Kunst und Kultur, d.h. 
künstlerische Aktivitäten und auch 
ihre Rezeption sind 
gesundheitsfördernde Maßnahmen, 
genau wie Sport oder eine 
ausgewogene Ernährung.
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Potentiale der Kulturellen Bildung

QUELLE: ARTS AND HEALTH: SUPPORTING THE MENTAL WELL-BEING OF FORCIBLY DISPLACED PEOPLE (WHO), 2022
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QUELLE: ARTS AND HEALTH: SUPPORTING THE MENTAL WELL-BEING OF FORCIBLY DISPLACED PEOPLE (WHO), 2022
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Potentiale der Kulturellen Bildung
Prävention

 Erfahrung von Selbstwirksamkeit und Gemeinschaft
 Ausbruch aus Bewertungslogiken und Leistungsdruck
 Positive Fehlerkultur

Destigmatisierung
 Fördert Empathie, Verständnis und Gemeinschaftsgefühl
 Fordert unser Verständnis von Normalität heraus
 Bietet Raum für und Diskussion über negative Gefühle und 

Erfahrungen
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Grenzen der Kulturellen Bildung
 Kulturelle Bildung kann therapeutische Wirkung 

haben – aber sie ist und ersetzt keine Therapie
 Unterscheidung „Belastungen“ und „Erkrankungen“: 

keine Diagnosen stellen
 Fachkräfte dürfen und sollen Grenzen setzen und 

ihre eigenen Bedürfnisse im Blick behalten!
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Was wünschen sich Jugendliche?
 Proaktive Fachkräfte, die Themen der mentalen 

Gesundheit offen ansprechen
 Konkrete Anlauf- und Informationsstellen an 

Schulen, Ausbildungsstätten und in Vereinen
 Ernst genommen werden, keine (Vor-)Urteile 
 Unterstützung dabei, Grenzen zu setzen
 Zugehörigkeitsgefühl, sichere Beziehungen zu Peers
 Gesellschaftliche/strukturelle Veränderung 

BKJ UMFRAGE + GRÖßERE STUDIEN
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Kampagne 
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Mehr Informationen

Bild: BKJ | Andi Weiland

Fachartikel „Das Theater war für mich immer ein 
sicherer Ort.“ – Wie kreative Räume Jugendliche 
stärken und Resilienz fördern. 
Verfügbar auf Kubi Online 

Interview Viele Likes ≠ stabile Psyche. Kritisch, 
konstruktiv und selbstbestimmt in digitalen 
Räumen. Verfügbar auf der BKJ Website 

https://kubi-online.de/artikel/theater-war-mich-immer-sicherer-ort-kreative-raeume-jugendliche-staerken-resilienz-foerdern
https://kubi-online.de/artikel/theater-war-mich-immer-sicherer-ort-kreative-raeume-jugendliche-staerken-resilienz-foerdern
https://www.bkj.de/magazin/viele-likes-%e2%89%a0-stabile-psyche-kritisch-konstruktiv-und-selbstbestimmt-in-digitalen-raeumen/
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MindCare Handbuch

Bild: BKJ | PaulaGVidal

 wurde in einem partizipativen Prozess mit 
Fachkräften aus DE, den NL und mit der 
Theaterpädagogin Anne Graswinckel entwickelt

 MindCare-Umfrageergebnisse flossen ein 
 Handbuch bietet Konzepte, künstlerische 

Methoden und weitere Inspiration für die Arbeit 
mit jungen Menschen 

 geeignet für diverse Orte, unterschiedliche 
Zielgruppen und Kontexte

 Anregungen für (Selbst)-Reflexion, (visualisierte) 
Informationen zu Kultureller Bildung in 
Verbindung zu mentalem Wohlbefinden 

 Multiplikator*innen-Training September 2026 in 
Utrecht

 Fertigstellung Ende 2026 
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Anlaufstellen für Unterstützung
Hilfen im Netz 
Kostenlose und anonyme Telefon- und Onlineberatung für Kinder und 

Jugendliche, Angehörigen und für Fachkräfte

 Unterstützung wenn bei Elternteilen, anderen erwachsenen 

Bezugspersonen Substanzgebrauchsstörungen (Sucht) und/oder psychische 

Belastungen vorliegen

COA.KOM 
Plattform speziell für Fachkräfte, die kostenlos Supervision, Austausch und 

Informationen anbietet

https://www.hilfenimnetz.de/
https://coakom.de/
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Anlaufstellen für Unterstützung
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Ansprechpartnerin für weitere 
Fragen zum Projekt 
Charlotte Prokop
Referentin Kinderrechte

+ 49 (0) 30 484860-62
prokop@bkj.de

mailto:prokop@bkj.de
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